Stadtvertretung
der Landeshauptstadt

Schwerin Datum:  2019-03-20

Antragsteller: Stadtvertretung/Fraktionen
/Beirate

Bearbeiter/in: Ortsbeirat Altstadt,
Feldstadt, Paulsstadt,
Lewenberg

Telefon:

Antrag

Drucksache Nr. sffentlich

\ 01784/2019 \

Beratung und Beschlussfassung

Stadtvertretung

Betreff

Errichtung von halbhohen Wegbeleuchtungen auf dem Platz der Opfer des Faschismus

Beschlussvorschlag

Die Stadtvertretung mdge beschlieRen, den Oberbiirgermeister zu beauftragen
schnellstmoglich am Rand der derzeit komplett unbeleuchteten Wege auf dem Platz der
Opfer des Faschismus (Platz der OdF) eine ausreichende Anzahl an Wegbeleuchtungen zu
installieren, so dass eine Ausleuchtung der Wegflachen erméglicht wird. Die
Ausfiihrungseigenschaften sollten dabei durch die zustandigen Fachamter abgestimmt
werden.

Begriindung

Derzeit sind samtliche befestigte Wege (in Y-Form angelegt) auf der Flache des Platz der
OdF vollstandig unbeleuchtet. Sie dienen als Zuwegung zum Haupteingang des dortigen
Friedhofs, als Zuwegung zum auf der Platzflache befindlichen Kinderspielplatz sowie als
eine von Anwohnerinnen und Anwohnern gern genutzte Verbindung zwischen der
SandstralRe und der WallstraRe sowie dem angrenzenden Einzelhandels- und
Dienstleistungsbereich (ALDI, REWE, Sonnenstudio, Pizzeria etc.). Gerade auch in den
Herbst- und Wintermonaten besteht, durch die absolute Dunkelheit auf der Flache und den
Wegen, ein nachvollziehbares Unsicherheitsgefiihl bei den Nutzerinnen und Nutzern dieser
offentlichen Wege. Diesem kann und muss schnellstmdglich durch die Installation von
Wegbeleuchtungen begegnet werden.

Im Wissen um die denkmalrechtliche Situation — es handelt es sich um eine derzeit als
Bodendenkmal eingestufte Flache — hat der Ortsbeirat im Rahmen eines Vor-Ort-Termins
sowie mehrerer Gesprache mit zustandigen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Verwaltung
um eine Lésung gerungen, da die zustandige Fachgruppe Denkmalpflege (hier konkret Frau
Steffi Rogin) eine Installation von Laternen in der Ublichen Hbhe als nicht
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genehmigungsfahig einstufte. Zuletzt ist es gelungen, in halbhohen Leuchten einen
Kompromiss zu erreichen, dem die Fachgruppe Denkmalpflege nach Aussage von Frau
Steffi Rogin zustimmen wiirde. Seitens des zustandigen Fachbereichs
Verkehrsmanagement (hier konkret Herr Carsten Bierstedt) wurde auch ein entsprechend
einsetzbares Produkt gefunden, das kostenseitig als akzeptabel eingestuft wird.

Damit ist eine als grundsatzlich anzusehende Voraussetzung geschaffen, die eine
Installation der Wegbeleuchtung ermdglicht. Der Oberbirgermeister wird auf Grundlage
dieser Situation beauftragt, die Installation der Beleuchtungen realisieren zu lassen.

Uber- bzw. auRerplanmaRige Aufwendungen / Auszahlungen im Haushaltsjahr

Mehraufwendungen / Mehrauszahlungen im Produkt: ---

Die Deckung erfolgt durch Mehrertrage / Mehreinzahlungen bzw. Minderaufwendungen /
Minderausgaben im Produkt: ---

Die Entscheidung beriihrt das Haushaltssicherungskonzept:

[Jja

Darstellung der Auswirkungen: ---

[ ] nein

Anlagen:

Lageplan

gez. Stephan Haring
Ortsbeiratsvorsitzender

2/2




	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt
	FAuswirkung
	Kontrollkästchen1
	Kontrollkästchen2
	Anlage

